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Info
Platzsperre
Witterungsbedingt, bitte Platzansage beachten!
Tel. Platzansage: (0 60 24) 63 40 22

E-mail Adresse 
info@golfclub-aschaffenburg.de 

Homepage 
www.golfclub-aschaffenburg.de 

Facebook 
www.facebook.com/AschaffenburgerGC

Instagram 
www.instagram.com/aschaffenburgergolfclub
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Übersicht Telefonnummern

Restaurant (0 60 24) 63 69 69  

Sekretariat (0 60 24) 63 40 0 

Fax (0 60 24) 63 40 11 

Platzinfo (0 60 24) 63 40 22 

Proshop (0 60 24) 63 21 69
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schon jetzt steht fest, daß 2018 als ein besonderes Jahr in 
die Annalen unseres Clubs eingehen wird. Endlich können 
wir, nach einem rund 13jährigen Provisorium, seit Anfang 
April auf unserer neuen Bahn 8 spielen! Unverständliche 
und teilweise sehr fragwürdige Verzögerungen im Geneh-
migungsverfahren zwangen uns zunächst zur verspäteten 
Durchführung der Baumaßnahme mitten im Sommer 2017 
und ließen dann auch noch die pünktliche Inbetriebnahme 
zu Beginn der 2018er Saison lange Zeit fraglich erscheinen. 
Doch beharrliche Arbeit mit den zuständigen Stellen zahlte 
sich aus und so konnte schließlich die neue Bahn 18 zu den 
schmissigen Klängen der Feldkahler Musikanten in ausge-
lassener Stimmung und bei schönstem Wetter offiziell ein-
geweiht werden. Welch großartiger Anblick ergibt sich nun, 
wenn man nach dem Durchwandern des Tunnels links um 
die Ecke biegt! Eine beeindruckende Bahnoptik, geleitet 
von drei gut sichtbaren Bunkern, lässt den bisherigen rund 
370 Meter langen und doch eher umständlichen Fußweg 
zu den Abschlägen der alten Bahn 8 vergessen machen. 
Nach einem gut zu plazierenden Abschlag schweift der 
Ausblick über die einmalige Landschaft, bevor dann das 
große Wasser rechts die volle Konzentration beim Spiel in 
Richtung Grün erfordert. Ein wunderbares Stückchen Erde 
und eine attraktive Spielbahn, die den Gesamteindruck 
unserer 18-Loch-Anlage noch einmal wesentlich verbessert! 
Kleinere Schäden, bedingt durch die rekordverdächtigen 
Regenmengen seit August 2017, werden zudem schon bald 
beseitigt sein.

Auch auf der Mitgliederversammlung im März richtete sich 
der Blick nach vorne. Im ohne Gegenstimme angenomme-
nen Leitantrag des Vorstandes wurden mehrere richtungs-
weisende Investitionsmaßnahmen auf der 18-Loch-Anlage 
grundsätzlich befürwortet oder bereits beschlossen (so 
etwa der Ausbau der Bewässerung und die Erweiterung 
bzw. der Umbau der Bahnen 13 und 15) und der Vorstand 
u.a. mit der Entwicklung von Plänen zur Vergrößerung 

der Nutzflächen im oder am Clubhaus (beginnend mit 
den Duschräumen) beauftragt. Diese Maßnahmen gilt es 
nun in den nächsten Jahren mit Augenmaß und unter 
Beachtung der finanziellen Rahmenbedingungen umzu-
setzen oder zumindest vorzubereiten. Sie versprechen 
eine weitere Attraktivitätssteigerung und langfristige 
Absicherung des Spielbetriebes im AGC. Hiervon werden 
nicht nur unsere vielen langjährigen Mitglieder profitie-
ren, sondern insbesondere auch die erfreulich vielen seit 
2017 hinzugekommenen Neumitglieder im AGC.

Im Greenkeeper-Team haben sich zur neuen Saison Ände-
rungen ergeben. Den Herren Jürgen Heim und Stefan 
Schneider danken wir herzlich für ihre jahrelange enga-
gierte und treue Mitarbeit, Herrn Markus Niesler, wohnhaft 
in Sailauf, begrüßen wir ebenso herzlich neu im Team. Wie 
unsere Golferinnen und Golfer bereits feststellen konnten, 
leistet die gesamte Truppe unter Head-Greenkeeper Urs 
Mertens auch im Jahr 2018 wieder eine hervorragende 
Arbeit und der Platz befindet sich, abgesehen von den 
Folgen der leider wieder einsetzenden Trockenheit, in 
einem tollen Gesamtzustand.

Für mich bedeutet jeder Besuch auf unserer schönen Golf-
anlage immer auch ein Stück Lebensqualität. Hierfür setzen 
wir uns bei der Vorstandsarbeit besonders ein und auch 
ein funktionierendes Clubleben liegt uns sehr am Herzen. 
Lassen Sie uns weiterhein gemeinsam viele schöne Golfrun-
den und „die Terrasse danach“ genießen, fühlen Sie sich 
als Teil des Clubs, nehmen Sie Rücksicht aufeinander und 
vor allem… bleiben Sie gelassen, denn auch Gelassenheit 
bedeutet ein Stück Lebensqualität!

In diesem Sinne eine weiterhin schöne Golfsaison wünscht 
Ihnen

Ihr Dr. Heinrich Fußbahn Präsident •

Liebe Golferinnen und Golfer im AGC,

Editorial
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Ein neues Turnierformat ist das AGC Kurzplatzturnier für 
unsere Golfeinsteiger. Hier wird unter Turnierbedingun-
gen Spielpraxis, Etikette und vor allem Spaß am Turnier-
spiel vermittelt. Die Vorstufe zum „Tiger-Rabbit“ wird 
tatkräftig organisiert und wurde begleitet von Oliver 
Kurz (✝) und unserem Trainer Markus Jansen. Vielen 
Dank hierfür.

Auch neu ist das „Season-Match-Play 2018 Best Ager 
65+“, gesponsert von der Firma Georg Weisenberger, 
welches parallel zum „mb-bergmann-Season-Match-
Play 2018“ ausgetragen wird. Wir sind gespannt, wer die 
Trophäen am gemeinsamen Abschlussabend überreicht 
bekommt. 

Auch großen Dank gebührt den „Tigern“, die Ihre Zeit 
und Ihr Know-How unseren Wettspielneulingen beim 
monatlichen „Tiger-Rabbit“ schenken. Die gute Nach-
frage ist u. A. der konstanten Mitgliedergewinnung aus 
2017, durch unseren Vizepräsidenten Heijo Desch, zu 
verdanken. 

Die ersten Mannschaftsergebnisse lassen auf solide End-
ergebnisse hoffen. Vor allem die Damenmannschaft AK 
30, unter dem Captain Elke Fischlein, überzeugt durch 
eine stabile Mannschaftsleistung. Hier heißt es weiter 
Daumen drücken und vor allem Unterstützung! 

Zu guter Letzt möchte ich mich noch bei allen Turnier-
teilnehmern bedanken. Sie sind maßgebend für unsere 
gelungenen, gesellschaftlichen Turniergeschehen in 
unserem AGC. Teilnehmer aller Altersklassen sind in 
unserem umfangreichen Turnierangebot herzlich Will-
kommen. So sind wir in der Lage, ohne auswärtige 
Veranstalter und Fremdsponsoren, einen attraktiven 
Turnierkalender anzubieten und jedem Mitglied, die 
vom DGV geforderten 8 Turnierergebnisse zur Bestäti-
gung des eigenen Handicaps, möglich zu machen.

Somit wünsche ich Ihnen weiterhin eine erfolgreiche 
Golfsaison und fette Score-Beute. 

 Ihr Dominique Zierof •

Liebe Mitglieder und Freunde des AGC,

das Zitat von Rudolf Alexander Schröder „Kinder wie die 
Zeit vergeht“, könnte seinen Ursprung auch im Golfsport 
haben. Von knappen sieben AGC-Turniermonaten, sind 
bereits drei Monate erfolgreich verflogen.

Die etwas „holprigen“ Platzverhältnisse zu Saisonbe-
ginn, hat unser Greenkeepingteam, unter der Leitung 
von Stephan Bauer und Headgreenkeeper Urs Mertens, 
schnell in den Griff bekommen und unser Anlagenzu-
stand, vornehmlich die Grüns, werden heute von Spie-
lern, über die Grenzen Aschaffenburgs hinaus, gelobt. 
Auch unsere neue Bahn 8 präsentiert sich mittlerweile 
ansehnlich und ist ein Gewinn unserer Golfanlage. 
Vielen Dank an das Greenkeeping!

So liegt es nahe, dass wir die stetig zunehmende Nach-
frage an unserem Turniergeschehen, auch unserem 
gepflegten Platz zuschreiben können und ich bereits 
heute von einer stattlichen Turnierbeteiligung von rund 
950 Spielerinnen und Spielern berichten kann. Dies ent-
spricht einer Steigerung von rund 10%. Die fleißigen 
Senioren-/Damen-/ und Herrengolfer erhöhen natürlich 
dieses Ergebnis stattlich.

Der generell beliebte TUI-Monatspreis unter der Leitung 
von Freddy Tropf, konnte in den ersten drei Turnieren 
um über 27%, gegenüber 2017, zulegen. Am Pfingst-
montag starteten 75 Spieler!!! zur beliebten Turnier-
serie. Doch wo Licht ist, ist auch Schatten, denn unser 
Freddy Tropf hat zum Saisonende seine verdiente Privat-
pause angekündigt und eine Nachfolge wird für den 
TUI-Monatspreis 2019 gesucht. 

Als erstes Charity-Highlight startete traditionell das 
9. Charity-Golfturnier des Rotary-Club Schöllkrippen-
Kahlgrund. An der abendlichen Abschlussveranstaltung 
nahmen über 200 geladene Sponsoren, Golfer und Gäste 
teil. Vielen Dank dem Veranstaltungsteam unter der Lei-
tung des Präsidenten Joachim Büttner. Ich denke, wir 
können uns bereits heute auf die anstehende 10-jährige 
Jubiläumsveranstaltung im Mai 2019 freuen. 

Generell sind wir stolz, dass der AGC als Bühne für 
Charity-Veranstaltungen gebucht wird. So war auch 
das 3. ONE DAY Charity-Turnier ein voller Erfolg. Auch 
hier danken wir Saskia Schmidt, stellvertretend für Ihr 
frisches und engagiertes Team, für die Highlights am 
Half-Way-House, dem Aprés-Golf und der rauschenden 
Abendveranstaltung mit prominenten Gästen. 

Auch die Überlegung, das Turnier zu Gunsten der deut-
schen Kinderkrebshilfe, als Clubturnier zu integrieren, 

hat nicht nur durch das Spendenergebnis von stattli-
chen € 6.500,-- überzeugt. Viel Spaß und beste Stimmung 
waren beim „Abschluss-Griller“ auf der Clubterrasse 
Trumpf. Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, Spender, 
Helfer und der Gastronomie für die großzügige Unter-
stützung. Vor allem möchte ich aber auch unseren 
Golfdamen für die köstlichen Kuchen und besonderen 
Leckereien sowie der Organisation im Halfway-House 
danken – das war großes KLASSE!

In den vergangenen 3 Turniermonaten konnte man 
wieder vermuten, dass der Wettergott ein Golfer ist. 
Außer beim beliebten „Early-Bird 2018“, waren die 
guten Wetterprognosen für die meisten Veranstaltun-
gen Programm. Fast der schlechten Wettervorhersage 
zum Trotz, starteten 56 Frühaufsteher (103 Teilnehmer 
in 2017) zum beliebten Klassiker. Und?! – sie wurden 
belohnt. Das Wetter hielt und die Gastronomie servierte 
einen tollen Brunch als Belohnung. Vielen Dank hier an 
unseren Gastronom Zied Khemakhem und sein enga-
giertes Gastro-Team.

Am 19. Mai fand auf unsere Anlage eine besondere Ver-
anstaltung statt. Für ein jährliches Treffen von finnisch-
deutschen Golfern, wurde unser Club ausgewählt, um 
unter dem Namen „FinnGolf2018“ ein Turnierwochen-
ende zu gestalten. Vielen Dank an Familie Aspfors für 
die Buchung. Wir wären stolz, wenn wir im kommenden 
Jahr das 30-jährige Bestehen dieser internationalen Golf-
idee ausrichten dürften.

Wie auch im letzten Jahr, sind die 9-Loch-Turniere am 
Freitag- und Montagabend gut ausgelastet. Zum After-
Work Cup von KUNZMANN, konnte für die 9-Loch-Golf-
serie am Freitag, das Augenzentrum von Prof. Mietz als 
Sponsor gewonnen werden. Den Turnierverantwortli-
chen Karen Desch, Angelika Schäfer-Aulbach und Klaus 
Reitzmann vielen Dank für Ihre Zeit und ihre professio-
nellen Einsätze.
Auch das Einladungsturnier der Sparkasse Aschaffen-
burg-Alzenau war ein toller Erfolg. Bei guten Bedingun-
gen kämpften 85 Teilnehmer um die begehrten Preise. 
Auch hier kann bei der kurzweiligen Abschlussveranstal-
tung mit den Heigenberger Grillspezialitäten von bester 
Stimmung berichtet werden. Vielen Dank an die Vor-
standschaft der Sparkasse und an unsere Silvia Huth für 
die großartige Organisation. 

Den Halbjahresabschluss behielt sich unser Präsident Dr. 
Heinrich Fußbahn vor. Von langer Hand geplant, fand 
Ende Juni, seit 2014, wieder ein „Preis des Präsidenten“ 
statt. Aus Anlass seines 50.-sten Geburtstages wurde 
der 30. Juni ausgewählt. Von einer tollen Veranstaltung 
wird auf den Folgeseiten zu lesen sein. 

Es läuft … J 
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Mein Heimatclub: Golfclub Seligenstad
t am Kortenbach

Mein HCP: Seit 22. Juni auf 
46 reduziert!

Mein Schläger: Ich spiele mit Callaway-Schläger
n. 

Mein Ball: Welchen Ball ich 
einsetze, ist gleichgü

ltig - 

ich spiele mit jedem Ball gleich gut ode
r schlecht.

Das motiviert mich zum Golfen: Mit Freunden zu s
pielen, 

ist ein wunderbarer 
Ausgleich zum Alltag.  

Meine größte Stärke auf dem Platz: Ich schaffe es zum 

Glück immer wieder, keine Depr
essionen zu bekommen.

Mein schönstes Golferlebnis:

Der Alligator an Loc
h 6 hat mich nachhaltig begei

stert.

Mein Lieblings-Golfplatz (international): Ich liebe alle 

öffentlichen Plätze in
 Kalifornien.

Meine beste Turnierrunde: Die kommt mit Sicherheit 

noch. Wo, ist mir egal, Hauptsache 
ich spiele gut.

Ein ProAm Turnier würde ich gerne mit folgendem Profi  spielen: 

Mit Bernhard Lange
r - das wäre ein Di

ng!

Und was rät der Experte? Man sollte die Sa
che immer 

schön locker angehen.

Leidenschaftlicher 
Arzt und Golfer: 

Prof. Dr. Holger Mietz

n:

Dr. Holger MietzProf. 

AUGENZENTRUM ASCHAFFENBURG PROF. MIETZ – PRAXIS UND OP-ZENTRUM 
Dämmer Tor 6 • 63741 Aschaffenburg • www.augenzentrum-aschaffenburg.de • info@augenzentrum-aschaffenburg.de

»

»An meinem Handicap arbeite ich noch.«
Das „Augenzentrum Aschaffenburg Prof. Mietz“ ist eine 
renommierte Augenklinik im Rhein-Main-Gebiet und dar-
über hinaus. Der Augenarzt hat seit Jahren einen Stamm-
platz in der Focus-Liste für Ärzte inne. Doch hin und wie-
der fi ndet der viel beschäftigte Mediziner Prof. Dr. Mietz 
auch Zeit, an seinem Handicap zu arbeiten: Der Professor 
ist passionierter Freizeitgolfer. Seine Begeisterung für 

Golf brachte ihn dazu, sich im Golfclub Aschaffenburg als 
Sponsor zu engagieren – mit der Turnierserie „9-Loch am 
Abend“. Damit ist er einer der wenigen Sponsoren, die 
aktiv Golf spielen. Keine Frage, dass Prof. Dr. Mietz auch 
an einigen Spielterminen teilnahm. Und da die Turnier-
serie vorgabewirksam ist, konnte er sein Handicap seit 
22. Juni auf 46 reduzieren. Immerhin.

Interesse dabei zu sein? Merken 
Sie sich folgende Termine vor:

  27. Juli 2018

  04. Aug. 2018 Toskana vs 
Kitzbühel mit Musik Abend

  24. Aug. 2018

 14. Sept. 2018

Jetzt anmelden!

Am Samstag, 9. Juni 2018, wurde unser bisheriger Platz-
rekord der Damen (71) deutlich verbessert. 

Mit einem Starthandicap von +0,5 und einer sensationel-
len 65er-Runde brillierte die erst 15-jährige Katja Müller 
auf unserem Par71-Platz. Auch die beiden Folgerunden 
im Rahmen der AK16/18 Qualifikation der Mädchen 
waren mit 70 und 68 ähnlich spektakulär. 

Wir gratulieren sehr herzlich und haben der Gesamtsie-
gerin natürlich auch ein kleines Präsent überreicht. On 
top fährt sie mit dem neuen Handicap +1,2 zurück in 
ihren Heimatclub, den GC Westpfalz.

Flora Holder •

NEWBIES WELCOME 
 im AGC!

Neuer Platzrekord 
der Damen

NEU IM CLUB UND GOLFEINSTEIGER?

Alle unsere „AGC Newbies“ heißen wir nicht nur herzlich im 
Aschaffenburger Golfclub willkommen, wir wollen Sie auch 
bei Ihrem Start in den Golfsport und in unser Clubleben aktiv 
unterstützen. 
 
Es gibt eine What‘sApp-Gruppe, für die derzeit mehr als 20 
Newbies, die dem Austausch dienen soll. 

 • Wann finden die Anfängerlehrspiele statt?
 • Wer hat Lust auf eine Runde auf dem Platz?
 • Wer sucht noch Trainingspartner für ein Gruppentraining? etc.

Das alles und viel mehr besprechen wir in der WhatsApp-Gruppe „AGC Newbies“.

Einfach eine kurze Info an +49 163 5 49 20 79 schicken und schon geht‘s los!

+49 163 5 49 20 79 

 

Turnierergebnis - AK16/18 Mädchen Quali

Aschaffenburger Golfclub e.V. - 09.06.2018 bis 10.06.2018

Einzel Zählspiel 

Stand: Runde 3

Brutto » 

Rang Name Club
StVg. SpVg. Rd. 1 Rd. 2 Rd. 3 Total CR

  1 Müller,

Katja  

Westpfalz, Erster GC +1,0 +1 65 70 68 203 -9,7

  2 Grumann,

Johanna  

Hanau-Wilhelmsbad,

GC 

1,9 2 72 75 71 218 +5,3

  3 Schlick,

Isabelle  

Frankfurter GC 3,8 4 71 75 77 223 +10,3

Netto » 

Rang Name
Club

StVg. SpVg. Rd. 1 Rd. 2 Rd. 3 Total

  1 Müller, Katja  Westpfalz, Erster GC +1,0 +1 66 71 69 206

  2 Schlick, Isabelle  Frankfurter GC 
3,8 4 66 71 73 210

  3 Grumann,

Johanna  

Hanau-Wilhelmsbad, GC 1,9 2 70 73 69 212

Stand: 10.06.2018, 14:48 Uhr
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PRAXIS UND OP-ZENTRUM 

Dämmer Tor 6 • 63741 Aschaffenburg
www.augenzentrum-aschaffenburg.de 
info@augenzentrum-aschaffenburg.de

UNSERE LEISTUNGEN

• Femto Laser Katarakt OPs

• Katarakt-Operationen

• Makula-Behandlung

• Netzhaut-Operationen

• Ambulante und stationäre OPs

• Sehen ohne Brille 

• Vorsorge-Untersuchungen

Im Jahr 2017 zum achten Mal in 
Folge von Focus ausgezeichnet!

»
FOCUS
LISTE 2017

TOP 
MEDIZINER

Augenheilkunde

AUGEN-OPs
MIT DEM LASER
0 60 21 / 5 85 04-0

Einweihung Bahn 8  
am 22.4.2018

Großer Aufmarsch am Aschaf-
fenburger Golfclub. Bei schön-
stem Vorfrühlingswetter und 
mit musikalischer Umrahmung 
durch die Feldkahler Musikan-
ten wurde die neue Bahn 8 
des Aschaffenburger Golfclubs 
in Hösbach-Feldkahl offiziell 
ihrer Bestimmung übergeben.

Mit der Neueröffnung kehrte 
das imposante Par 4 an seine 
angestammte Stelle zurück, 
nachdem die ursprüngliche 
Spielbahn, damals noch die Bahn 18, im August 2005 
dem Gesteinsabbau durch die Fa. Hufgard gewichen war 
und seither provisorisch über eine Ersatzfläche führte.

Wie Präsident Dr. Heinrich Fußbahn in einer 
kurzen Ansprache betonte, sei der Planungs- 
und Genehmigungsprozeß unerwartet lang-
wierig und die Bauphase aufgrund vieler 
Niederschläge nicht unproblematisch gewe-
sen. Umso mehr freue man sich, den Golferin-
nen und Golfern trotz aller Widrigkeiten die 
neue Spielbahn pünktlich zu Saisonbeginn 
präsentieren zu können. Herr Dr. Fußbahn 

dankte allen, die bei 
der Entstehung der neuen 
Spielbahn mitwirkten. 
Der Rostocker Golfplatz-
Architekt Andreas Lukasch 
entwarf die Abschläge, die 
Bunkerlandschaft und die 
Ondulierung der neuen 8, 

die Fachfirma Sommerfeld erstellte im Sommer 
2017 die neue Spielbahn und rüstete sie nach 
modernsten Gesichtspunkten technisch aus. Mit 

einer Spiellänge von 367 Metern (gelb) bzw. 323 Metern 
(rot) ist sie ein anspruchsvolles Par 4 und wird weiter zur 
Erhöhung des Spielvergnügens auf der 18-Loch-Anlage 
des AGC beitragen.

Bevor Vorstandsmitglieder und Mannschaftsspieler mit 
symbolischen ersten Abschlägen den Spielbetrieb eröff-
neten, wünschte 
der AGC-Präsi-
dent noch allen 
Golferinnen und 
Golfern ein allzeit 
schönes Spiel und 
viel Erfolg auf 
der neuen Bahn. 
A n s c h l i e ß e n d 
weihten die Feld-
kahler Musikan-

ten unter Leitung von Sebastian Reuß 
das neue Fairway mit einem Marsch 
zum neuen Panoramahügel zünftig ein. 
Rund 80 Golferinnnen und Golfer des 
AGC, für deren leibliches Wohl bestens 
gesorgt war, freuten sich zu den schmis-
sigen Klängen der Feldkahler Blaska-
pelle über die neue Spielmöglichkeit 

und genossen dabei den 
herrlichen Ausblick über 
die Landschaft.

 Flora Holder •
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Am 5. Mai 2018 fand 
bereits zum 9. Mal 
das Social Game vom 
Rotary Club Schöll-
krippen-Kahlgrund 
statt.

Gastgeber des Tur-
niers war, wie jedes 
Jahr, der Rotary Club 
Schöllkrippen Kahl-
grund. Mit vielen 
fleißigen Helfern 
konnte wieder ein 
toller Event, mit vielen 
Höhepunkten, auf die Beine gestellt werden, welches allen 
Teilnehmern noch lange in guter Erinnerung bleiben wird.

Über 200 Preise säumten die Tombola-Ecke. Hier konnte 
man neben vielen Gutscheinen und anderen tollen Sachen 

auch eine Kreuz-
fahrt für 2 Personen 
im Wert von 2.500 
Euro, 2.000 Euro 
Flugmeilen, persön-
lich signierte Bilder 
von Thomas Hesse, 
Raimund Weidmann 
und wie jedes Jahr 
auch von Rudi Brön-
ner sowie ein Sport-
fahrrad und weitere 
heiß begehrte Preise 
gewinnen.

Vielen herzlichen Dank an die Spender und auch an die 
vielen engagierten Loskäufer.

Bei hervorragenden 
Wetterbedingungen 
konnten viele Pars, Bir-
dies, sowie ganz per-
sönliche Erfolge vieler 
Spieler verbucht werden. 
Auch der Eagle von 
Tabinda Sauer konnte 
gebührend gefeiert 
werden. Für besonders 
leckere Rundenverpfle-
gungen mit einem 3 
Gang Fingerfood Menü sorgte der Rotary Club mit 
viel Engagement.

Die Abendveranstaltung, die mit einem Sektempfang 
begann, setzte wieder einmal herausragende Glanz-
punkte. Für lustige Überraschungen sorgte der Zauberer 
Monsieur Brezelberger und für die tolle Stimmung sorg-
ten die Sängerinnen MELANIE & INA.

Das Zelt mit Teppichboden und Kronleuchtern wurde 
zum Großteil gesponsert von der Firma Zeltbau Eschen-
bach. Die wohlige Wärme sponserte uns das Haus Fath. 
Auch die Gärtnerei Kern aus Mömbris sorgte für Wohl-
behagen mit vielen schönen Bäumen rund um die wun-
derbar gedeckten Tische. 

Die Ehrung der Sieger wurde von unserem Präsidenten 
Dr. Heinrich Fußbahn und dem Spielführer Dominique 
Zierof sehr gut und kurzweilig durchgeführt. Die Preis-

übergabe konnte bei toller Stimmung gebührend gefei-
ert werden.

Der Rotary Club Schöllkrippen-Kahlgrund dankt allen 
Teilnehmern, Partnern und Sponsoren, sowie den Orga-
nisatoren. Besonderen Dank an den Rotary Präsidenten 
Herrn Joachim Büttner. MDL Frau Andrea Lindholz ein 
ganz herzliches Dankeschön für die Übernahme der 
Schirmherrschaft. Golfclub Präsident Herr Dr. Heinrich 
Fußbahn, den Damen im Sekretariat, Greenkeepern und 

der Clubgastronomie, sowie allen 
fleißigen Helfern, die dieses Turnier 
2018 so erfolgreich möglich gemacht 
haben.

Wir freuen uns auf das 10. Jubilä-
umsturnier 2019. Seien Sie wieder 
dabei. Denn was gibt es schöneres als 
mit Spaß, Spiel und Freude wirklich 
helfen zu können.

Rotary Club  
Schöllkrippen-Kahlgrund 

Gerhard Behl •

9. Charity-Golfturnier 
des Rotary-Club Schöllkrippen-Kahlgrund

 
Netto Klasse A
1. Bornhorst, Ralf 
2. Sauer, Tabinda
3 Wombacher, Mario 
Netto Klasse B
1. Rausch, Karl-Heinz 
2. Charpiot, Alexandre 
3. Heilmann, Armin 
Netto Klasse C
1. Rinneberg, Max 
2. Roxin, Karin−Ramona 
3. Rasche, Jürgen

Brutto 
1. Fußbahn, Heinrich 
Brutto 
1. Fabian, Petra 
Nearest to the Pin 
Hesse, Thomas 
Nearest to the Pin 
Fußbahn, Yanelis 
Longest Drive 
Kraus, Sebastian 
Longest Drive 
Fabian, Petra 

10.000,– € 
Aschaffenburger  

Kinderträume e.V.

10.000,– € für weitere  
Projekte in unserer  

Region
Weitere Finanzelle Unterstützung  großer Dauer-Projekte wie z.B. unsere  Schule in TOGO 
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Am 07./08. Juni 2018 stand die Tour zum GC Georgenthal 
im Turnier-Kalender des AGC; dieser Ausflug mit Über-
nachtung, sollte die Überraschungsfahrt ersetzen, die 
Uschi Gerlach die letzten 15 Jahre immer hervorragend 
organisiert hat. 

Zunächst waren wir gespannt, wie viele 
Damen sich hierfür interessieren würden. 
Wir waren überwältigt – 25 Damen waren 
dabei – das Zimmerkontingent recht schnell 
ausgebucht. 

Das Hofgut 
Georgenthal, 
idyllisch im 
Taunus gele-
gen, umfasst 
ein wunderschönes Hotel 
mit 40 gemütlichen Zim-
mern und einen 18-Loch 
Golfplatz im Links-Course 
Design. Ordentliche Stei-
gungen und teilweise sehr 
schmalen Fairways, gesäumt 
von dichtem Rough, tücki-

schen Bunkern, strategisch platzierten Wasserhindernis-
sen und stark ondulierten Grüns laden zum Spiel. 

Die Anreise erfolgte in Eigenregie – um 10:30 Uhr waren 
alle Teilnehmerinnen pünktlich zur Begrüßung einge-
troffen. Bei herrlichem Wetter und mit einigen Informa-
tionen rund um unser nicht vorgabenwirksames Turnier, 
starteten wir zur Runde auf einem Platz, der so manche 
Spielerin, schon von der Optik, stark beeindruckte und 
eine sportliche Herausforderung war.

Gut gelaunt gingen alle bei schönstem Sonnenschein 
auf die Runde – kein Wölkchen weit und breit. Die 
Wetter-App meldete aber Gewitter für den Nachmittag 

und so kam es dann auch. 
Nach ca. 3 Std zeigten sich 
die ersten Blitze und heftiger 
Donner; das Spiel wurde unter-

brochen, die nächstge-
legenen Unterstände wurden aufgesucht. 
Bei den einen waren es die Schutzhütten 
auf dem Platz, bei den anderen die Halle 
der Greenkeeper und bei den meisten die 
Kamin-Lounge im Hotel. Bei Kaffee und 
einem kleinen Snack ließ sich die Pause gut 
aushalten. 

Nach ca. 45 Minuten ging es weiter, die Wet-
tervorhersage war gut, es konnten wieder 
alle zu ihren Bällen „im Spiel“ zurückkehren 
und die Runde fortsetzen. Aber nach einer 

weiteren Stunde kam erneut ein Gewitter auf, viel heftiger 
als zuvor. Blitz, Donner und sintflutartige Regenfälle 
prasselten auf den Platz. Fluchtartig verließen wir alle 
den Platz sammelten uns in besagter gemütlicher Kamin-
Lounge im Hotel und beschlossen, das Turnier abzubre-
chen. Die verbleibende Zeit bis zum Abend haben einige 
Damen genutzt um den Wellnessbereich des Hotels zu 
besuchen, oder einfach nur zusammen zu sitzen.

Später trafen wir uns im Restaurant Georgios zum 
gemeinsamen Abendessen und der Siegerehrung im 
Restaurant.

Damenausflug nach Georgenthal

  An Helga Fußbahn und Heike Orschler, ein ganz besonders liebes Dankeschön.
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Welche Ergebnisse sollten aber Grundlage der Wertung 
sein? So wurde gemeinschaftlich beschlossen, das 18-Loch 
Turnier in ein 9-Loch Turnier zu wandeln, denn bis zur Spiel-
unterbrechung hatten alle Damen die ersten 9 Bahnen 
gespielt. 

Herzlichen Glückwunsch den Siegerinnen 
Handicap-Klasse A Handicap-Klasse B
Dagmar Kockmann (Helga Fußbahn) 
Dr. Cornelia Zahn Ute Eizenhöfer
Christiane Neuser  Roswitha Weidmann
 Margit Heiland

Die 2 Sonderwertungen „Nearest to the Pin“ wurden 
durch Regelfragen rund um das Verhalten bei Gewitter 
ermittelt.

Siegerinnen: Christiane Neuser und Yani Fußbahn 

Und einen ganz großen Dank an Helga Fußbahn! Sie 
hat die Startgeschenke und die wunderschönen Turnier-
preise gestiftet und an Elke Steinbrecher für ihren finan-
ziellen Beitrag.

Nach dem Abendessen ging es zur gemütlichen „Absacker-
Runde“. Bis weit nach Mitternacht saß man zusammen 
und ließ den ereignisreichen Tag Revue passieren. 

Das ausgiebige Frühstücksbuffet am nächsten Morgen war 
Treffpunkt aller Damen. Ein zwangloser und freundschaft-
licher Abschluss des vorangegangenen „Urlaubstages“. 

Dann hieß es Abschied nehmen vom Hofgut Georgenthal 
– es war sehr schön, der Platz recht schwierig und for-
dernd, die Stimmung hervorragend und der einhellige 
Tenor – nächstes Jahr geht es wieder auf gemeinsame 
Tour!

Herzlichen Dank allen Damen, die dabei waren und zum 
Gelingen beigetragen haben – es war ein schöner Aus-
flug, der sicherlich noch vielen in guter Erinnerung blei-
ben wird. 

Für eine Damen-Golf-Tour 2019 haben wir schon einige 
Ideen – es lohnt sich dabei zu sein.

Heike Orschler •
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Halfway House betreute. Jeder brachte im Sinne des 
guten Zweckes das ein, was er konnte.

Somit ging der Turniertag in einen wunderbaren Abend 
voller Emotionen über. Die wunderschöne Terrasse 
des Clubs war mit 138 Personen gut gefüllt. Als Saskia 
Schmidt erläuterte, wie der Erlös verwendet wird und 
wie durch diesen Abend viele Leben in Sierra Leone 
berührt wurden und zum Positiven verändert werden 
können – musste der ein oder andere sogar eine Träne 
verdrücken.

Die „lucky winner“ der Charity Tombola wurden durch 
Verena Kerth, dem Special Guest, verlost und spielten 
3.000 Euro ein. Sieger des Turniers wurden geehrt, Betei-
ligten und Sponsoren gedankt und sogar noch ausgelas-
sen in den Sonnenuntergang zu Dimi Rompos, bekannt 
aus the Voice of Germany, in den Sonnenuntergang 
getanzt.

 Saskia Schmidt, ONE DAY e.V. •

3. One Day Charity Golf Cup am 16. Juni 2018

€ 12.082

für 

One Day e.V.

Ein gut gefülltes Teilnehmerfeld ermittelte bei herrli-
chem Wetter die Brutto- und Netto-Sieger, aber auch die 
Sieger der Herzen, denn der gute Zweck und natürlich 
der Spaß standen im Vordergrund. Ein Erlös von 12.082 € 

konnte das Team des Vereins ONE DAY e. V. verzeichnen.

Der Aschaffenburger Verein und sein Südpartner in 
Sierra Leone (Westafrika) kümmern sich innerhalb des 
Projektes HOPE, um minderjährige Mädchen, die miss-
braucht und dadurch schwanger wurden. Die Mädchen 
werden vor während und nach der Schwangerschaft 

begleitet, um Traumata zu bewältigen und den Babies 
einen fairen Start ins Leben zu ermöglichen. Der Verein 
finanziert Unterkunft, medizinische Versorgung und meh-
rere Sozialarbeiter.

Besonders freute sich der Verein, der die Botschaft ver-
mittelt, dass jeder etwas beitragen kann die Welt ein 
Stückchen besser zu machen, über Personen die genau 
das taten. Golfer, die ihr Hobby heute einsetzen, die 
Deco Factory Hösbach, die die Deko für den Abend 
bereitstellte oder Quo Vadis, eine Eventagentur, die das 
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Preis des Präsidenten 
am 30. Juni 2018

Nachdem das Turnier erstmals 1988 ausgetragen wurde, 
seitdem alle zwei Jahre und zuletzt 2012 stattfand, 
wollte Präsident Dr. Heinrich Fußbahn diese auch in vielen 
anderen Golfclubs geschätzte Tradition im Jahr 2018 
wieder aufleben lassen und fungierte als Gastgeber des 
Turniers, wobei er den geselligen Teil der Veranstaltung 
zugleich mit der Feier seines eigenen runden Geburtsta-
ges verband. 

Als ungewöhnliches Format hatte er sich einen Tee-
start mit Wunschflights ausgedacht. Die Turnierspieler 
wurden von einem freundlichen Sekretariat mit einem 
Event-Logoball als Teegeschenk begrüßt. 

Am 30. Juni gingen 83 Golferinnen und Golfer bei traumhaftem Sommerwetter zum  
traditionsreichen Turnier „Preis des Präsidenten“ an den Start. 

Bei hervorragenden, durch die Trockenheit nur wenig 
beeinträchtigten Platzverhältnissen übernahm Markus 
Jansen den Starter-Job während Paul Holzberger als 
Marschall die Platzordnung hochhielt und Susheela und 
Shalin Remberger sich zusammen mit der Gastronomie 
um das leibliche Wohl der Golferinnen und Golfer im 
Halfway-Haus kümmerten. 

Nach der Runde konnten die Turnierspieler aus „Bedui-
nenzelten“ heraus bequem die nachfolgenden Flights 
beim Putten am Grün 18 beobachten. Präsident Dr. Hein-
rich Fußbahn begrüßte dann am Abend die Teilnehmer 
sowie das gesamte Sekretariatsteam und einige Geburts-
tagsgäste herzlich zu einem kleinen Aperitif-Empfang 
auf der Clubterrasse und ließ es sich später auch nicht 
nehmen, die Sieger mit formschönen, edlen Trophäen aus 
Glas zu küren. 

Die Longest-Drive Wertungen gewannen Marc Diede-
richs (250 Meter vom Abschlag) und Yanelis Fußbahn 

(230 Meter), Nettosieger der Klassen A, B und C wurden 
Christiane Neuser (38 Punkte), Irmi Heeg (39) und Rup-
pert Langhammer (41). Das Damen-Brutto errang mit 28 
Punkten Heike Orschler während Tagessieger Felix Reis 
mit 31 Brutto-Punkten sich den namentlichen Eintrag auf 
dem Turnierpokal-Sockel sicherte. 

Auf der ausgelassenen Abendveranstaltung unter freiem 
Himmel sorgte insbesondere das herausragende Live-
Musikprogramm für beste 
Stimmung und gute Laune 
– bis spät in die Nacht 
wurde auf der Terrasse 
getanzt. 

Dieser Tag wird sicher allen 
Teilnehmern noch lange in 
schöner Erinnerung blei-
ben.
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Unser erstes Spiel starteten wir in Bensheim, das Team 
Kerstin, Karin, Jenny, Heike, Marion und Andrea M.S. 
konnten einen hervorragenden 1. Platz erspielen.

Das zweite Ligaspiel in Gernsheim (dazu ein paar Bilder) 
wurde mit den Ladies Kerstin, Karin, Jenny, Andrea M.S., 
Steffi und Elke wieder mit dem ersten Platz belegt – 
wow jetzt hatten wir Lunte gerochen...

Das Spiel in Idstein wurde mit dem Team Kerstin, Karin, 
Jenny, Marion, Andrea M.S. und Steffi (mit HCP Verbesse-
rung) mit dem zweiten Platz belegt. Jetzt sind wir 4 Punkte 
vor dem Verfolger Main Taunus – das ist ein guter Puffer!

Am 14.7. fand unser Heimspiel statt, bei dem wir erfolg-
reich und glücklich den ersten Platz erspielten. Doch 
bevor der Aufstieg in die erste Liga erfolgt, haben wir 
noch ein Entscheidungsturnier Ende September in Bad 
Orb Jossgrund, zwischen Hessen Süd und Hessen Nord zu 
absolvieren. Bis dahin bleiben wir gespannt und heiter. 

Mit sportlichen Grüßen herzlichst, das AK 30 Damen 
Team.
 

Elke Fischlein •

Für die AK 30 Damen ein Statement für die 3 gespielten Turniere. Die zur Saison 2018 neu gegründete AK 50 spielt in der 
4. Hessenliga Süd unter der Leitung unsere Kapitänin 
Silvia Huth.

Am 28. April – gleich mit dem Heimspiel gestartet – 
belegten wir den 3. Platz nach dem Lufthansa Golfclub 
Frankfurt e.V. und dem Kiawah GC Riedstadt. Die Nervo-
sität war groß, war es doch für viele von uns das allerer-
ste Mannschaftsspiel.

Auch beim Auswärtsspiel am 9. Juni in Gernsheim – Luft-
hansa GC, belegten wir den 3. Platz, allerdings mit mehr 
erspielten Punkten!

Am 11.8. und 8.9. finden die Spiele in Kiawah und Oden-
wald statt.

Eine „tolle Truppe“, die mit viel Engagement und Spaß 
bei der Sache ist.

Silvia Huth & Andrea Herzog •

AK 30 – Damen AK 50 – Damen 

Stand 19.06.2018

Platz Golfclub Punkte Stfd. Punkte
Aschaffenburg

28.04.2018
Lufthansa
09.06.2018 

1. Lufthansa 8 196 4 Pkt. / 80 4 Pkt. / 116

2. Kiawah 6 181 3 Pkt. / 70 3 Pkt. / 111

3. Aschaffenburg 4 152 2 Pkt. / 63 2 Pkt. / 89

4. Odenwald 2 150 1 Pkt. / 63 1 Pkt. / 87

Platz Golfclub Pkt. 
über  
CR

Bensheim 
21.4.18

Gernsheim
16.6.18

Idstein
30.6.18

Aschaffen-
burg 14.7.18

Main-Taunus 
18.8.18

1. Aschaffenburg 19 218 65 32 66 55

2. Main-Taunus 13 260 78 45 68 69

3. Gernsheim 12 254 85 33 70 66

4. Bensheim 8 307 84 52 91 80

5. Idstein 8 322 97 70 60 95
Stand 16.07.2018
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Wir haben den Schlüssel  
zum perfekten Drive.
Offen für intensiven Genuss: Das neue C-Klasse Cabriolet.

Robert Kunzmann GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Service-Center Aschaffenburg , Auhofstraße 29, 63741 Aschaffenburg,  
Service-Center Alzenau, Hanauer Straße 123, 63755 Alzenau, Service-Center Gelnhausen, Zum Sonnenberg 1-3, 63571 Gelnhausen,  
Service-Center Wörth, Landstraße 62, 63939 Wörth, Kostenfreie KUNZMANN-Hotline: 0 800 58 69 626, www.kunzmann.de
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Auch in diesem Jahr gingen unsere Damen der 1. Mann-
schaft für den AGC ins Rennen. Der erste Spieltag fiel 
dieses Jahr auf den Muttertag, was für uns Frauen immer 
eine familiäre Herausforderung ist. Dennoch traten wir 
in Seligenstadt mit Julie Joubert, Kerstin Buller, Karin 
Rickert, Heike Orschler, Lisa Desch und Tabinda Sauer in 
toller Besetzung an.

Unterstüzt wurden unsere Spielerinnen von den besten 
Caddys aller Zeiten: Flora Holder, Martina Staab und 
Marion Weissenberger.

Der AGC konnte sich an diesem Spieltag die ersten drei 
Bruttoplätze sichern, somit auch den Gesamtsieg mit 70 
Schlägen über Par.

Gut motiviert durch den Sieg im ersten Spiel trat unsere 
Damenmannschaft am 27.05. in Georgental vertreten 
durch die Spielerinnen Kerstin Buller, Lisa Desch, Tabinda 
Sauer, Yanelis Fußbahn, Flora Holder und Martina Staab 
an. Leider ist es uns trotz der tollen Unterstützung duch 
die Caddys Christine Köhler, Heike Orschler und Shalin 

Remberger nicht gelungen eine gute Patzierung zu 
erreichen und wir landeten auf Platz 5. Mit nur 5 Schlä-
gen Abstand zum 2. Platz

Zu unserem 3. Spieltag in Rhein-Main finden wir uns auf 
dem dritten Platz und werden unser Bestes geben, bis 
zum Sainon Ende, auch bedingt durch das noch anste-
hende Heimspiel unsere Platzierung noch zu verbessern.

Über Besucher und Zuschauer am Heimspieltag am 
05.08.18 freuen wir uns sehr.

Im Namen der Damenmannschaft wünsche ich allen Gol-
fern eine erfolgreiche Saison und viel Freude auf unse-
rem schönen Platz!

Herzlichst
Karin Rickert •

Deutsche Golf Liga der Damen (DGL) 

Stand 03.07.2018

Platz Golfclub Pkt. 
über  
CR

Seligen-
stadt13.5.18

Georgen-
thal 27.5.18

RheinMain
24.6.18

Bad Vilbel 
22.7.18

Aschaffen-
burg 5.8.18

1. Rhein Main 12 289,5 98,0 107,5 84,0

2. Aschaffenburg 11 287,5 70,0 136,5 81,0

3. Bad Vilbel 11 312,5 76,0 131,5 105,0

4. Georgenthal 7 363,5 124,0 132,5 107,0

5. Seligenstadt 4 402,5 133,0  135,5 134,0
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Optische Täuschungen 
oder wie man sich “ins Bockshorn jagen“ lassen kann 

In diesem Artikel habe ich die häufigsten optischen Täuschungen beim Golfspiel zusammengefasst 

und wie Sie nicht mehr in diese Fallen tappen.

Ansprechhaltung

Immer wieder ist zu beobachten, daß die Golfer den Ball 
hinten am Hosel (so nennt man den Teil am Schläger, 
der den Schaft mit dem Kopf verbindet) ansprechen, 
weil dies aus der schrägen Perspektive mittig erscheint. 
Halten Sie den Schläger fest und schauen Sie von der 
Seite in Schlagrichtung von vorne oder hinten.

Abschlagrichtung

Manche Abschläge sind nach rechts gebaut wie z.B. bei 
Loch 12. Zusätzlich zeigen die Abschlagsmarkierungen 
nach rechts und die Mählinien ggfs. ebenso. Wundern 
Sie sich also nicht wenn Sie nicht wie gewünscht mittig 
bis halblinks liegen (die Damen bis zum letzten Jahr 
konnten am Abschlag 8 ein Lied davon singen...). Teen 
Sie den Ball hinter einem ca. 1-1,5m markanten Punkt 
(Divot, Blatt etc.) auf. Damit haben Sie ein eindeutiges 
Zwischenziel in gewünschter Richtung und können so 
leichter alles andere ausblenden. 

Bahn 13

Nach dem Abschlag liegen viele Spieler vor der Kuhle. 
Geschätzte 70% zielen von dort beim zweiten Schlag zu 
weit nach rechts. Legen Sie einen Schläger in zu erwar-
tender Richtung auf den Boden. Sprechen Sie den Ball 
an und Sie werden ersteinmal das Gefühl haben, zu  
weit links zu zielen (für regelgerechtes Spiel muss der 
Schläger vor dem Schlag entfernt werden).

Große Flaggen

Wenn Sie sich bei grossen Flaggen (wie z.B. Bahn 5) nur 
auf die Optik bei der Distanzeinschätzung verlassen, blei-
ben Sie mit Ihrem Schlag zu kurz. Die überdimensionalen 
Fahnen wirken, weil Sie kleinere gewohnt sind, näher als 
sie sind. Schreiten Sie die Strecke von der 100m-Markie-
rung ab oder benutzen Sie einen Entfernungsmesser.

Annäherung erhöhtes Grün

Ein erhöhtes Grün bzw. wenn Sie deutlich tiefer als das 
Grün stehen (z.B. Grün 4), lässt die Fahne näher am 
Grünrand erscheinen als sie tatsächlich ist. Ergo wird 
die Annäherung zu kurz gespielt und erreicht das Loch 
nicht. 

Gehen Sie vor dem Schlag ein Stück vor (bitte zügig), 
dann erkennen Sie, dass die Fahne tiefer (weiter hinten) 
steht als vorher vermutet.

Break lesen bei Putts von rechts nach links

Wenn Sie nach dem Lesen die Ansprechhaltung einneh-
men und von dort nocheinmal lesen, werden Sie zu weit 
nach rechts spielen bzw. “überbreaken“. 
Das Gelände aus dieser Perspektive fällt mehr auf Sie  
zu und dadurch wirkt das Break stärker als aus der neu-
tralen Position. Sie können z.B. eine Linie auf dem Ball 
ausrichten um sich nicht verwirren zu lassen.

Break lesen bei Putts von links nach rechts

Das Break beim Ansprechen stellt sich geringer dar, als 
Sie es vorher gelesen haben. Dementsprechend kann es 
passieren, dass Sie “unterbreaken“ und der Ball rechts 
unten vorbei läuft. Verlassen Sie sich drauf was Sie 
vorher gesehen haben und bleiben Sie dabei. 

Die aufgelisteten Beispiele treffen nicht auf jeden Golfer 
zu. Optische Täuschungen wirken sehr individuell. 

Nichtsdestotrotz: 
Lassen Sie sich weiterhin nicht “ins Bockshorn jagen“.

 Markus Jansen & Sebastian Kraus •
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Erfolgreicher Start der AK 50 in die Hessenliga Saison ‘18
Die 1. Mannschaft der AK50 Golfer des Aschaffenburger 
Golfclubs startete erfolgreich in die Saison 2018.

Mit den Mannschaften aus Bad Orb Jossgrund, Trages 
und GC Wiesbaden erwarteten drei extrem starke Mann-
schaften unsere Mannschaft am 1. Spieltag in Trages.

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und über-
zeugenden Einzelergebnissen gelang es den Spielern 
Detlev Buller, Joachim Kreusser, Friedolin Schmitt, Heijo 
Desch, Joachim Reis und Bodo Jagdberg den Tagessieg 
auf fremdem Platz und damit die Tabellenführung zu 
erringen.€

Jürgen Gerlach •

AK 50 – Herren 

AK 50 – Herren II

Stand 03.07.2018

Platz Golfclub Punkte Stablefordpunkte (brutto)

1. Bad Orb II 4 118

2. Aschaffenburg II 3 108

3. Bad Arolsen 2 108

4. Idstein II 1 107

AK 50 – Herren I

Stand 03.07.2018

Platz Golfclub Punkte Stablefordpunkte (brutto)

1. Bad Orb 11 414

2. Aschaffenburg 8 360

3. Wiesbaden 7 366

4. Trages 4 346

AK 30 – Herren 

Platz Golfclub Pkt. 
über  
Par

Gut Sansenhof 
2.6.18

Bachgrund
30.6.18

Aschaffenburg 
14.7.18

Seligenstadt 
18.8.18

1. Seligenstadt 10 190 56 84 50

2. Bachgrund 8 233 58 76 99

3. Aschaffenburg 6 203 59 88 56

4. Gut Sansenhof 6 221 66 83 72
Stand 16.07.2018
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Auch in diesem Jahr nehmen wiederum 21 Golfclubs aus 
Hessen, Bayern und Rheinland-Pfalz an der 1983 gegrün-
deten Südwestdeutschen Seniorenrunde teil. 

Das bedeutet von Anfang Mai bis Anfang Oktober: 21x 
Golf pur – auf schönen Golfplätzen, in netter Atmosphäre 
(obwohl die Turniere vorgabenwirksam sind), mit aktiven 

und aufgeschlossenen Senioren und einem gehörigen 
Schuss „social gathering“.

Traditionsgemäß beginnt unsere Runde Anfang Mai 
mit einem Mannschaftsspiel im Golfclub Main-Taunus in 
Wiesbaden-Delkenheim. 

Und so trafen sich am Donnerstag, den 3. Mai 2018, 
116 Teilnehmer aus 20 Golfclubs, um die Golfsaison zu 
eröffnen. Der Platz war bestens präpariert, das Wetter 
spielte mit, die Stimmung war nach der „golflarmen“ 
Zeit bestens. Und so wundert es nicht, dass zu Beginn der 
Saison bereits 27% aller Spielerinnen und Spieler 30 oder 
mehr Nettopunkte erspielen konnten. 

Auch wir waren natürlich wieder mit einem Team vertre-
ten: Rüdiger Behrendsen, Alfred Breunig, Michael Meid-
hof, Horst Oligmüller, Willi Schmitt und Jan Vorreiter.

Das Mannschaftsergebnis 
wurde ermittelt, in dem pro 
Club die besten vier Netto-
ergebnisse addiert wurden. So 
ergab sich folgende Platzierung auf 
den ersten vier Plätzen:

1. GC Hof Hausen vor der Sonne 133 Nettopunkte
2. GC Main-Taunus 127 Nettopunkte
3. GC Winnerod 125 Nettopunkte
4. Golfpark Idstein 124 Nettopunkte.

Mit einem Ergebnis von 108 Nettopunkten erreichte das 
Aschaffenburger Team den 11. Platz. Die Protagonisten 
haben feierlich versprochen, es beim Abschluss-Mann-
schaftsspiel am 8. Oktober im GC Hof Hausen vor der 
Sonne in Hofheim/Taunus besser zu machen.

Nach einem gemeinsamen Essen und der Siegerehrung 
durch das „Urgestein“ Dieter Gresch waren sich die Teil-
nehmer absolut einig: Toller Saisonstart, tolles Turnier, 
toller Platz, tolle Weinpreise und eine tolle Gastfreund-
schaft.

Klaus Scherney •

Südwestdeutsche Seniorenrunde: golf and more!

13.08.2018
SWSR-Turnier 

im AGC 
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Die Ferien stehen vor der Tür und wir befinden uns 
mitten in der Golfsaison. Auch die Jugendabteilung 
des AGC hatte in diesem Jahr schon einige Highlights 
zu verzeichnen. 

So hat sich die Jugendmannschaft AK18 in zwei 
Turnieren jeweils für das Finale qualifiziert. In der 
Jugendmannschaftspokalqualifikation am 10.05.2018 
siegten sie souverän mit +53 vor Hanau, Bad Vilbel, 
Bad Nauheim, Traisa und Royal Homburg. Leider 
mussten wir die Teilnahme am Finale aufgrund von 
Krankheit absagen. 

Auch auf unserem Platz haben dieses Jahr schon zwei 
große Turniere stattgefunden. So war am 12.05.2018 die 
alljährliche HGV Challenge Tour und First Drive Tour bei 
uns zu Gast. Hier haben 80 Kinder aus verschiedenen 

Clubs der Region Süd des HGV´s teilgenommen und wirk-
lich super Ergebnisse erzielt. Versorgt wurden die Kinder 
und Eltern im Halfwayhouse mit verschiedenen Köstlich-
keiten von Eltern unseres Clubs. Am Wochenende vom 
9.06-10.06.2018 fand die Qualifikation der Mädchen 
AK16/18 bei uns statt. Hier haben 32 Mädchen aus 12 
verschiedenen Clubs teilgenommen. Das Turnier wurde 
aufgrund von Unwetter leider mehrmals unterbrochen. 
Trotzdem haben die Mädchen sensationelle Ergebnisse 
gespielt. Sogar ein neuer Platzrekord der Damen wurde 
an diesem Wochenende eingestellt. Hierüber wird an 
anderer Stelle noch berichtet. 

Neben diesen „großen“ Turnieren etabliert sich unser 
AGC-Kidscup immer mehr und wir haben gute Teil-
nehmerzahlen zu verzeichnen. Das nächste 9-Loch-
Turnier findet zum Auftakt der bayrischen Ferien am 
29.07.2018 statt. Auch unsere ganz kleinen Golfer ab 4 
Jahren können an diesen Turnieren ihr Können unter 
Beweis stellen und spielen auf dem Kurzplatz 9-Loch. 
Das Feriencamp findet dieses Jahr im Anschluss für alle 
Kinder vom 30.07.2018 – 3.08.2018 statt.

Wir freuen uns auf vier weitere erfolgreiche Monate 
mit hoffentlich wunderschönem Wetter, viel Spaß und 
tollen Erfolgen unserer Kinder hier auf dem Golfplatz. 

Yvonne Schäfer •

Der AGC &
 seine Jugendarbeit
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Wenn Sie in den vergangenen Wochen und Monaten am Dienstag- oder Mittwochnachmittag auf unserer Golfanlage 
unterwegs waren, sind Sie bestimmt vielen motivierten Schüler/-innen begegnet. Diese Schüler/-innen fanden den 
Weg zum Aschaffenburger Golfclub durch das Sportangebot am Hanns-Seidel-Gymnasium. Die hervorragende Zusam-
menarbeit zwischen dem Hanns-Seidel-Gymnasium und dem Aschaffenburger Golfclub bietet unseren Schüler/-innen 
verschiedene Möglichkeiten in die Faszination des Golfsports einzutauchen. Erfahren Sie mehr über unsere Projekte 
des aktuellen Schuljahres sowie unterschiedlich Aktivitäten, die im kommenden Schuljahr geplant sind:

Golf in der Oberstufe

• Pilotprojekt seit Sommer 2018

• Offizielle Genehmigung durch das Bayerische Staats-
ministerium für Unterricht und Kultus als Schulsport

• Aufnahme des Faches Golf als benotete C-Sportart in 
den offiziellen Lehrplan der Oberstufe

• Benotung: zwei unterschiedliche Schlagtechniken (z.B. 
Putt und Chip bzw. Abschlag) sowie eine Spielnote in 
einer komplexen Spielsituation (Chip-Putt-Turnier auf 
drei Löchern des Kurzplatzes - Zählspiel), Regel- und 
Etikettenkund sowie eine Konditions-/ Koordinations-
note (Seilspringen auf Zeit)

• Im Schuljahr 2017/18: erster Golfkurs in Bayern mit der 
Jahrgangsstufe 12 (24 Teilnehmer/-innen)

• Im Schuljahr 2018/19: Wahl und Belegung durch Schüler/-
innen der Jahrgangsstufe 11 (Anmeldung läuft)

Neigungsgruppe Golf

• Zielgruppe: Schüler/-innen des Ganztageszweiges (Kl. 5 – 7)

• Schüler/-innen am Ganztageszweig wählen verschiedene 
Neigungsgruppen und belegen diese in der 7. Unterrichts-
stunde einmal wöchentlich

• Spielerische Einführung in die Sportart Golf auf dem 
Schulgelände und in der Turnhalle

• Kennenlernen der Grundschlagtechniken (Chip, Putt, Pitch) 
mit kindgerechten Materialien (Kinderhallengolfset)

• Konditionelle und koordinative Übungsformen im Kraft-
raum unserer Schule

• Kleine Spiele zur Verbesserung grundlegender konditio-
neller und koordinativer Fähigkeiten und Fertigkeiten 
(z.B. zur Schulung des Rhythmus, der Beweglichkeit, der 
Ausdauer, etc.)

• Training der Übungsformen für das Golfabzeichen in Silber

• Gruppengröße ca. 10 – 12 Schüler/-innen

Eine solche Vielzahl an Angeboten für unsere Schüler/-innen wäre ohne die Unterstützung und Förderung sowohl seitens 
der Schule als auch von Seiten des Golfclubs nicht möglich. Ein besonderer Dank geht an die Schulleitung des Hanns-
Seidel-Gymnasiums Frau Wombacher, die alle Golfprojekte unterstützt und auch genehmigt, an den Förderverein des 
Hanns-Seidel-Gymnasiums für die finanzielle Unterstützung bei der Anschaffung eines Hallengolfsets, an alle Mitglieder 
des Vorstandes des AGCs für die Bereitstellung der Übungsanlagen sowie der Golfausrüstung, und vor allem an unseren 
Clubmanager Boris Kopsch sowie an alle Sekretärinnen für die Unterstützung und Vorbereitungen an den AG-/ Kurs- und 
Projekttagen, und an alle Clubmitglieder für die herzliche Aufnahme unserer Schüler/-innen im Club. Last but not least 
soll auch hier das besondere Engagement unseres Golfprofessional Alexander Riske genannt werden, der sich stets bereit 
erklärt unsere Projekte zu unterstützen. Gemeinsam haben wir somit für alle Kinder eine unvergessliche Zeit ermöglicht.

Der Erfolg unserer gemeinsamen Arbeit zeigt sich nicht nur bei der Anmeldung unserer Schüler im Verein 
sondern auch in unserer neu eingerichteten Sportklasse ab dem kommenden Schuljahr. Es haben bereits 
jetzt 12 Schüler/-innen Golf als vertiefendes Unterrichtsfach am Hanns-Seidel-Gymnasium gewählt! Diese 
Schüler/-innen sowie die Teilnehmer/-innen des Oberstufenkurses, die Arbeitsgemeinschaftsmitglieder 
sowie die Teilnehmer/-innen an zukünftigen Projekttagen freuen sich schon jetzt, wenn es wieder heißt 
„Ab auf die Range!“.

 Christian Davis •

Arbeitsgemeinschaft – Sport nach 1/ Abschlag Schule

• Zielgruppe: alle interessierten Schüler/-/-innen ab Klasse 5

• Durchführung einmal wöchentlich im Sommerhalbjahr

• Spielerische Einführung in die Sportart Golf auf dem Ver-
einsgelände des Aschaffenburger Golfclubs

• Kennenlernen der Grundschlagtechniken (Chip, Putt, Pitch) 
mit richtiger Golfausrüstung

• Kleine Spiele zur Verbesserung grundlegender konditio-
neller und koordinativer Fähigkeiten und Fertigkeiten 
(z.B. zur Schulung des Rhythmus, der Beweglichkeit, der 
Ausdauer, etc.)

• Gezielte Trainingsformen für das Golfabzeichen in Silber

• Jahresabschluss: Eltern-Kind-Putting-Turnier

• Gruppengröße ca. 10-15 Schüler/-innen

Projekttage im Rahmen von Abschlag Schule

• Fester Bestandteil der Zusammenarbeit zwischen dem 
AGC und dem HSG seit 2012

• In diesem Schuljahr: zwei Projekttage mit den Jahr-
gangsstufen 6 und 10

• Möglichkeit für die 10. Klassen sich auf die Wahl des 
Oberstufenkurses vorzubereiten

• Für die Unterstufe Zusatzangebot am Schuljahresende 
für interessierte Schüler/-innen

• Ablauf: Wanderung vom HSG zum AGC und zurück, 
Einführung in das Putten und Chippen, erste Abschläge 
auf der Range und ein kleines Mittagessen im Heigen-
berger

INFOBOX - Kindergolfabzeichen
        • Bronze: erste Stufe für die jüngsten Anfänger. 22 Aufgaben aus den Bereichen Technik, Fitness und Regeln  

  müssen bewältigt werden. 

• Silber: zweite Stufe für die Erlaubnis den Golfplatz in Begleitung eines spielberechtigten Erwachsenen zu 
benutzen. Durch 26 Aufgaben aus den Bereichen Technik, Fitness und Regeln werden weitere Fertigkeiten 
vertieft und geprüft.

• Gold: dritte und somit höchste Schwierigkeitsstufe. 28 Aufgaben aus den Bereichen Technik, Fitness und Regeln 
überprüfen die erlernten Fertigkeiten. Mit dem DGV – Kindergolfabzeichen in Gold empfiehlt der Deutsche 
Golf Verband e.V. die Erteilung der Platzerlaubnis, sowie einer Vorgabe im Bereich 45 – 54. 

• Nach erfolgreichem Bestehen der Regelprüfungen aller Abzeichen ist zur Erlangung der ersten DGV-Spielvor-
gabe 36 keine weitere Regelprüfung notwendig. 

Tolle Zusammenarbeit 
zwischen dem Hanns-Seidel-Gymnasium  

und dem Aschaffenburger Golfclub
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Christiane Neuser hat sich zum Ende der letzten Saison 
entschlossen – nach 12 Jahren – ihr Amt als Ladies  
Captain aufzugeben. Auch an dieser Stelle noch einmal 
ein ganz großes Dankeschön für die toll organisierten 
Turniere und die wunderbaren Abende anlässlich unseres 
Damengolfs. DANKE CHRISTIANE!

Zur neuen Saison haben wir, Heike Orschler & Andrea 
Herzog, dann das Amt „als Doppelspitze“ übernommen. 
Am 1. März gab es das erste Treffen, um Ideen und ein 
paar kleine Änderungen vorzustellen. 

Jeden Monat gibt es zusätzlich zum vorgabenwirksamen 
Turnier auch ein nicht vorgabewirksames. Der nächste 
Termin für ein nicht vorgabewirksames Turnier ist der 
23. August 2018. 

Auch bei den Modi gibt es eine kleine Änderung. Wir 
spielen wechselnd A (streng nach HDC) und C (bunt 
gemischt). 

Der geplante Start am 5. April musste leider „ins Wasser“ 
fallen und so war es dann doch traditionsgemäß der 
12. April. Wir starteten mit einem Scramble in die neue 
Saison.

45 Damen verbrachten, bei wunderschönem Sonnen-
schein, einen tollen Tag auf dem Golfplatz und im Half-
way Haus, das Dank vieler fleißiger Bäckerinnen super 
bestückt war! Dafür nochmal ein herzliches Dankeschön.

Die „Peter Hahn Ladies Golftour“ ist zurück!! Viele Jahre 
wurde diese Turnierserie bei uns nicht mehr gespielt. 
Auf den letzten Drücker konnten wir die Veranstalter 
überzeugen, dass auch der AGC dabei sein „muss“. 54 
Damen – davon 4 Gäste aus dem LH Club Frankfurt – 
haben sich angemeldet, um die drei Turniere zu spielen. 
Das diesjährige „Tour Polo“ in leuchtendem Blau kam 
gleich am 17. Mai zum Einsatz.

Die Saison ist in vollem Gange. Hier noch eine kleine Vor-
schau auf die besonderen Turniere, die noch kommen… 
 2. August Pink Ribbon 
 23. August Captains Cup
 13. September Fuchs & Schmitt 

Aber auch das „normale” Damengolf ist immer ein 
Highlight! Wir laden alle Damen ganz herzlich ein doch 
einmal mitzuspielen und zu erleben wie viel Spaß so ein 
Donnerstagmittag im AGC macht.

Andrea Herzog & Heike Orschler •

Damengolf im AGC

Deutscher
Golf Verband

Ready Golf 
Spielen statt warten!

www.golf.de/readygolf
Partner  
des DGV

Kurzes 
Spiel

 
 

Spielen Sie 
Ihren Ball

Einlochen

Kürzere Spieler zuerst

Einschätzen

Ehre

Erst spielen 
dann suchen

Spielen Sie Ihren Ball, wenn der Spieler, der eigentlich an der 
Reihe wäre, zunächst noch den Bunker harkt.

Lochen Sie Ihren Ball ein, 
auch wenn Sie dabei nah an 
anderen Putlinien stehen.

Spielen Sie Ihren Ball, wenn 
der Spieler, der an der Reihe 
wäre, noch nicht bereit ist.

Kürzere Spieler zuerst, wenn der 
„Longhitter“ noch warten muss.

Hat ein Spieler über das Grün hinaus 
gespielt, spielen Sie Ihren Ball.

Spielen Sie zuerst, wenn der 
Spieler, der an der Reihe wäre, 
noch seinen Schlag einschätzt.Spielen Sie Ihren Ball, bevor Sie Mitspielern bei der Suche helfen.

Neu ab 2018: 
Ready Golf – Es war zwar schon bisher nicht verboten, ab jetzt  
wird es im Zählspiel ausdrücklich empfohlen: Ready Golf! 
Helfen Sie mit, Golf schneller und attraktiver zu machen! 

Bestehen Sie im Zählspiel (inkl. Stableford) nicht mehr auf Ihrer Ehre  am Abschlag oder der üblichen Spielfolge „am weitesten weg von der Fahne zuerst“, wenn ein Mitspieler schon vor Ihnen spielbereit ist. Verständigen Sie sich mit Ihrer Spielergruppe auf „Ready Golf“,  solange niemand gefährdet oder gestört wird.

© by The R&A
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Haibach · Industriestraße-Ost 10
Telefon (0 60 21) 61 00 33

Montag bis Freitag: 7.00 bis 20.00 Uhr
Samstag: 7.00 bis 18.00 Uhr

www.getraenke-breunig.de

Getränke- und Weinfachhandel

Unseren Beitrag für den
krönenden Abschluss Ihres

Turniers finden Sie an
Loch 19!

*Breunig – erfrischend anders!

Am Mittwoch, den 04. Juli 2018 war es endlich wieder 
soweit. Gegen 6.30 Uhr verließ der vollgepackte Komfortbus 
mit 29 Golfern und der schon bekannten Fahrerin „Berna-
dette“ unseren Parkplatz am Golfclub in Richtung A 3. Aber 
wo geht es wohl hin? Alle waren wie jedes Jahr gespannt, 
welche Autobahnauffahrt der PS-Riese wohl nahm.

Kurz nach dem Frankfurter Flughafen war das Geheimnis 
dann gelüftet und das Ziel war der Mittelrheinische Golf-
club Bad Ems in der Nähe von Montabaur und Koblenz. 
Auf einer der wohl ältesten Golfanlagen in Rheinland-
Pfalz (gebaut zwischen 1928 und 1930), durften wir 18 
beeindruckende Spielbahnen auf insgesamt 6069 m Länge 
erleben. Wirklich eine Empfehlung – nicht nur für Herren!

Nach der Rückkehr der insgesamt 8 Flights, einer erfri-
schenden Dusche und einem Umtrunk auf der Clubter-
rasse, setzten wir unseren Ausflug in das schöne Eltville 
am Rhein fort. Einen kulturellen Zwischenstopp am 
Niederwalddenkmal, oberhalb der Stadt Rüdesheim am 
Rhein und eine vorbereitete Führung durch Dr. Heinrich 

Fussbahn mussten wir leider aus Zeitgründen vertagen. 
Doch aufgeschoben, ist bekanntlich nicht aufgehoben.  

In Eltville hatte unser Captain tolle Plätze in einem Tradi-
tionslokal, mit freiem Blick auf den Rhein, reserviert. Bei 
leckerem Essen und reichlich Wein wurden die Sieger des 
Golftages geehrt und gemütliche Stunden verbracht. Die 
Stimmung war einfach super. 

Ein großes Lob und einen herzlichen Dank für die ge-
lungene Planung und Durchführung dieses besonderen 
Tages gebührt unseren Men-Captains Hans-UIlrich Alff 
und Siggi Zierof.

Gegen Mitternacht verabschiedete sich unsere profes-
sionelle Fahrerin mit den Worten: „also dann bis zum 
nächsten Mal“. So müssen wir uns nur ca. 11 Monate 
und ein paar Tage die Zeit vertreiben, bis es wieder 
heißt: ÜBERRASCHUNGSFAHRT der Herren.     

Dominique Zierof •

Überraschungsfahrt der Herren 2018 –
immer wieder ein Erlebnis!

Nach Schlechtwetterphasen kann es vorkommen, dass 
der Golfplatz das überschüssige Wasser nicht mehr auf-
nehmen kann. Es entstehen Pfützen – das sogenannte 
zeitweilige Wasser. Schnee und Eis zählen auch hierzu. 
Eine Matschfläche, Tau oder Reif fallen dagegen nicht 
unter diese Kategorie. Dafür gelten Wasserhindernisse, 
die überflutet sind und ihre eigenen Grenzmarkierungen 
nicht mehr einhalten, als zeitweiliges Wasser.

Bleibt ein Golfball in zeitweiligem Wasser liegen oder 
berührt er es, darf straffrei neu gedroppt werden. Der 
Ball darf also innerhalb einer Schlägerlänge zum nächst-
gelegenen Punkt ohne Behinderung, aber nicht näher 
zum Loch, fallen gelassen werden. Auf dem Grün wird 
der Ball gelegt, nicht gedroppt. Behinderung durch zeit-
weiliges Wasser wird in Regel 25 ausführlich behandelt.

Auszug aus der golfpost.de •

Barfuß Golfen…
Gefühl für Gras, Schwung und Erdung!

Zeitweiliges Wasser

Barfuß zu trainieren ist ein einfacher Weg, das Fußgewölbe 
und das Schienbein auf natürliche Weise zu stärken, die 
Waden zu lockern, die gesamte Stabilität der Knöchel zu 
verbessern und die richtige Muskelausrichtung zu fördern. 
Im Stehen, Gehen und beim Trainieren werden Muskeln 
unterschiedlich angeregt und beeinflussen die Art, wie sich 
jemand bewegt.

Der Gleichgewichtsinn wird gefördert, die Muskelzen-
trierung verbessert, orthopädische Schmerzen reduzieren 
sich und die Verletzungsgefahr sinkt.

Auszug aus dem golfsportmagazin.de •
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Die Grüns des Aschaffenburger Golfclubs 
Ein immer heißes Thema auf Golfplätzen und natürlich auch auf unserer Anlage sind die Grüns.

Der Wunsch nach treuen und schnellen Grüns ist groß 
und nicht nur erfahrene Golfer freuen sich wenn die 
Putt-Linie die der Richtungsvorstellung und die Putt-
Länge die der Grüngeschwindigkeit entspricht.

Unsere Greenkeeper werden hier immer besser. Einer-
seits, weil die Werkzeuge und Pflegemittel besser 
und moderner werden, andererseits weil die Maschi-
neneinsätze und der Umgang mit Pflegemittel immer 
sicherer wird. Der Club investiert hier wohlbedacht 
anständige Summen.

Grüngeschwindigkeiten wie bei einem Masters 
werden wir niemals erreichen, wollen wir auch nicht, 
so könnte fast keiner von uns mehr putten. Abgese-
hen davon, dürften wir dann nur noch an den Grüns 
arbeiten und diese auch noch vor dem Messungstag 

für einige Wochen sperren. Das wäre zum Heizen oder 
Kühlen, zum Bewässern oder Trocknen, um die ide-
alen Voraussetzungen für internationale Top-Grüns zu 
schaffen, erforderlich.

Unsere Grüns sind sehr unterschiedlich, sie werden nie 
die gleiche Geschwindigkeit und Putteigenschaften 
erreichen. Verschiedene Baujahre und Aufbaustruktu-
ren, unterschiedliche Erdarten und wechselnde Wet-
tereinflüsse fordern unsere Anpassungsfähigkeit als 
Spielbestandteil.

Das Ziel sind ordentlich geschnittene, zwischendurch 
schön gebügelte, aber vor allem gesunde Grüns – das 
ist die Herausforderung. Das funktioniert dieses Jahr 
nach den vielen personellen und technischen Ände-
rungen wieder sehr gut und wir wollen noch besser 
werden.

Jeder der ein Grün betritt müsste die Pitchgabel in der 
Hand haben und eine einzige Pitchmarke finden (am 
besten natürlich seine eigene ganz frische) und diese 
richtig reparieren. Leider bestätigt mir auch Master 
Greenkeeper Norbert Lischka, dass über 75% der 
Golfer Pitchmarken nicht richtig ausbessern können!

Eine echte Hilfe ist die neue Pitchgabel „PitchPin“. 
Mit nur einer breiten Zinke, wie ein kleiner Spaten, 
lässt sich jetzt das Bedürfniss zu reissen und zu drehen 
unterbinden. Die Pflänzchen und den Boden rund um 
den Krater einfach nur leicht wieder zusammenschie-
ben und glätten genügt. Anheben der Gabelspitze 
oder drehen mit den Zinken wirkt zerstörend, denn 
das feine Wurzelwerk zerreißt. „PitchPin“ kann diese 
schlimmen Bewegungen nicht ausführen.

Absolut empfehlenswert ist das kleine Video auf You-
Tube (PitchPin eingeben), um zu verstehen was jetzt 
anders ist. Dabei kann die gute alte Pitchgabel (viel-
leicht ja mit guten Erinnerungen behaftet) das auch, 
vorausgesetzt die Vorgehensweise wird verinnerlicht.

Laut einer Untersuchung der US PGA können Pitch-
marken, die innerhalb von 5 Minuten richtig repariert 
werden, in 24 Stunden regenerieren. Wird die Pitch-
marke erst nach 10 Minuten oder falsch ausgebessert, 
benötigt diese Stelle bis zu 15 Tage zur Regeneration.

Es sind dann auch genau die Stellen, die für Rasen-
krankheiten anfällig sind. Da muss klar sein: Wir alle 
sind aufgefordert besser zu werden, nicht nur beim 
Handicap, sondern auch in der Verantwortung unse-
rer Anlage gegenüber.

Letztlich ist das eine ganz einfache Möglichkeit die 
Arbeit der Greenkeeper, des Büroteams und die der 
vielen Ehrenamtlichen zu respektieren und zu würdi-
gen.

Natürlich allem Voraus, um selbst eine schöne Runde 
spielen zu können.

 Stephan Bauer •

Aber jetzt kommt der Punkt, an dem alle Mitglieder helfen können.
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1  
Frage 

Ein Spieler legt während eines Schlages einen Schlä-
ger parallel zur Spiellinie vor sich auf den Boden und 
benutzt diesen als Ausrichthilfe. 

Antwort 
Regel 14.3 verbietet die Benutzung von technischen 
Hilfsmitteln und die ungebräuchliche Nutzung der 
Ausrüstung, sofern diese das Spiel unterstützen kann. 
Darunter fällt nach Entscheidung 14-3/10.3 auch  
explizit ein Tourstick oder ein Golfschläger als Aus-
richthilfe. Die Entscheidung 8-2a/1 erlaubt das Aus-
richten, falls der Schläger vor dem Schlag entfernt 
wird. 

Auch das Musikhören (mit und ohne Kopfhörer) ist 
während des Schlages, aber auch außerhalb über 
einen längeren Zeitpunkt nicht erlaubt. (Außer natür-
lich bei Beschallung von außerhalb, z.B. während der 
Feldkahler Kerb)

2 Frage 
Die Startzeit einer Spielgruppe laut Startliste ist 9 Uhr. 
Da alle Spieler bereits um 8:45 bereit am Abschlag 
stehen, beschließen Sie, bereits mit dem Spiel zu 
beginnen. Der letzte Spieler der Gruppe schlägt um 
8:54 ab.

Antwort 
Regel 6-3a besagt, dass ein Spieler zu seiner festge-
setzten Zeit abschlagen muss. Der verfrühte Start 
der Spielgruppe, hier um mehr als 5 Minuten, kann 
zur Disqualifikation führen. Zwingend erforderlich  
wäre aber das notieren von 2 Strafschlägen, für jeden 
Spieler, der mehr als 2 Minuten zu früh mit dem 
Spiel beginnt. Das Vergehen ist also gleichbedeutend  
mit dem verspäteten Abschlag.

Anmerkung 
Fehlt zum festgesetzten Zeitpunkt ein oder mehrere 
Spieler, so müssen die restlichen Spieler selbstver-
ständlich rechtzeitig mit dem Spiel beginnen, sonst 
ziehen sie sich die selben Strafen zu, wie die nicht 
anwesenden. 

3 Frage 
Wer oder was ist die Spielleitung?

Antwort Die Spielleitung besteht in der Regel aus 
drei Personen. Sie ist für alle Entscheidungen, das 
Wettspiel betreffen, zuständig. Die Spielleitung ist 
auf der Startliste namentlich benannt. Jeder Spieler 
sollte sich vor dem Wettkampf darüber informieren, 
wer zur Spielleitung gehört. Nur die Spielleitung 
kann verbindliche Auskunft und Entscheidungen 
über strittige Regelfragen treffen. Diese Fragen  
sollten unbedingt vor dem Einreichen der Scorekarte 
der Spielleitung gemeldet werden. 

Oft erfolgen auf der Terrasse nach Abgabe Diskussio-
nen, die nicht Strafen nach sich ziehen. Dies kann zur 
Disqualifikation oder zu zusätzlichen Strafschlägen 
führen. Die Spielleitung als Schiedsrichter des Wett-
kampfes, kann nicht überall sein und das gesamte 
Spiel beobachten. Deshalb kann es nach dem Spiel 
zu Befragungen einzelner Spieler als Zeuge für einen 
Sachverhalt kommen. Es empfiehlt sich eigentlich von 
selbst, dass dies Fragen wahrheitsgemäß zu beant-
worten sind. In letzter Zeit soll es vorgekommen 
sein, dass hier unrichtige Aussagen gemacht wurden. 
Dies ist als grobe Unsportlichkeit auslegbar. Wird 
eine Spielgruppe darauf aufmerksam gemacht, dass 
sie einen Regelverstoß begangen haben, so sind sie 
in jedem Fall verpflichtet, sich die entsprechenden  
Strafen auch zu notieren.

Wer nicht nach den Regeln spielt, der spielt alles 
andere, nur kein Golf!

Haben auch Sie eine Frage an den Regelpapst? So stellen Sie diese bitte, mit Nennung Ihrer Telefonnummer für eventu-
elle Rückfragen, unter der Mailadresse: info@golfclub-aschaffenburg.de 

Die Mails werden soweit möglich, alle beantwortet. Eine interessante Auswahl der Fragen werden wir dann hier im Fore 
abdrucken.

Wer ist der Regelpapst? Die Fragen werden von verschiedenen regelkundigen Personen des Clubs, wenn nötig nach Rück-
sprache mit dem DGV, beantwortet.

Dominique Zierof, Spielführer •

Regelecke 
Fragen an den Regelpapst

 
Alff, Hans Ulrich
Amberg, Helga
Braun, Thomas

Desch, Heijo
Gehlert, Corinna
Gehlert, Heinz

 
Claassen, Hans-Georg
Danner, Heinz
Kloss, Hans-Joachim
Rausch, Karl-Heinz

Schwind, Walter
Schwind, Herbert
Schwind, Gisela
Tkatschenko, Günter

 
Ackermann, Georg
Arnold, Hermann
Bachmann, Gabriele
Bachmann, Emmy
Bartels, Else
Bauer, Rolf
Benkert, Manfred
Benkert, Hannelore
Betz, Jutta
Bolz, Oliver
Brass, Ulla
Brönner, Alexander
Caspari, Silke
Caspari, Iris
Dorlöchter, Gerhard
Dorlöchter, Helga
Dreisbusch, Annelie
Elsesser, Walter
Euler, Jessica
Florig, Nicole
Gerlach, Rita

Grasmann, Heinz Dieter
Großmann, Jochen
Hager, Ulrich
Hochrein, Werner
Hoffmann, Hans Georg
Hoffmann, Zarko
Hoffmann, Elke
Hugo, Manfred
Imhof, Fritz
Kaup, Karlheinz
Kaup, Ruth
Kehr, Daniel
Kehr, Uwe
Köhler, Jochen
Kraft, Wilhelm
Kraft, Annemarie
Kreiker, Ferdinand
Kuhn, Peter
Lang, Irmtraud
Lang, Marlis
Linke, Hermann

„Ehre wem Ehre gebührt“
Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung haben wir langjährige Clubmitglieder und/oder besonders ver-
diente, ehrenamtlich im AGC tätige Funktionsträger mit der AGC-Ehrennadel sowie einer Urkunde ausgezeichnet. 

Ehrenordnung

Gründungsmitglieder: Gold
Clubzugehörigkeit: 30 Jahre (Bronze), 40 Jahre (Silber), 50 Jahre (Gold)
Vorstandsamt: 5 Jahre (Bronze), 10 Jahre (Silber), 15 Jahre (Gold)
Andere Ehrenämter, z.B. Mannschaftsführung: 10 Jahre (Bronze), 15 Jahre (Silber), 20 Jahre (Gold)

Linke, Marianne
Lintz, Wolfgang
Meining, Udo
Meining, Siegfried
Meining, Monika
Metzger, Gerhard
Metzger, Sieglinde
Millbrodt, Reiner
Müller, Manfred
Neuser, Christiane
Nitsch, Stefan
Nitsch, Gertrud
Pfau, Klaus
Prexl, Fred
Prexl, Inge
Reiland, Elvira
Reuter, Rudolf
Rijkers, Piet
Rijkers, Annemieke
Schlauersbach, Tim
Schlauersbach, Stefan

Schlauersbach, Jürgen
Schneider, Gisela
Schreiner, Baldur
Schwarz, Werner
Schweickard, Peter
Schwind, Ute
Stapper, Hermann
Suffel, Martin
Suffel, Marga
Wombacher, Andreas
Wombacher, Elke
Zierof, Dominique
Zierof, Siegfried
Zumbansen, Hans Peter

Eine Auszeichnung in Gold erhielten: Eine Auszeichnung in Silber erhielten:

Eine Auszeichnung in Bronze erhielten:
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Next Tee ... 
 

...der Heigenberger-Burger  
mit (alkoholfreiem) Heigenberger

Wellenliege –  
Golf mal aus einer anderen Perspektive

Löwenmäulchen (Antirrhinum)

Die Löwenmäuler oder Löwenmäulchen (Antirrhinum)  
sind eine Pflanzengattung, die heute auf Grund mole-
kularbiologischer Daten in die Familie der Wegerichge-
wächse (Plantaginaceae) eingeordnet wird.

Traditionell wurde sie in die Familie der Braunwurzge-
wächse (Scrophulariaceae) gestellt. Die Gattung Antir-
rhinum hat ein disjunktes Verbreitungsgebiet und 
kommt mit 21 Arten im westlichen Mittelmeerraum und 
mit 15 Arten im Westen Nordamerikas vor. 

Die Sorten mehrerer Antirrhinum-Arten sind als Zier-
pflanzen beliebt und das Große Löwenmaul (Antir-
rhinum majus) ist eine wichtige Modellpflanze für die 
Erforschung der Blütenentwicklung.

...ist die perfekte Symbiose zwischen heimischem  
Massivholz, handwerklichem Können und perfekter 
Ergonomie. 

Ein beschaulicher Fleck im Garten, ein gutes Buch und 
als Hintergrundmusik der Gesang der Vögel – was 
braucht der Mensch mehr, um sich wieder fit zu machen 
für die Herausforderungen des Alltags.

Die Wellenliege lärmt nicht, stinkt nicht, ist äußerst 
günstig im Unterhalt und tut jedem Golfer ausge- 
sprochen gut!

Vielleicht finden sich ja irgendwann noch weitere  
Wellenliegen auf unserem wunderschönen und zum 
Entspannen einladenden Golfclub Areal...

Löwenmäulchen 

Foto: August 2008 | rechts am Abschlag 3

Wildblumen am AGC
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Der Redaktionsschluss für das FORE – Clubmagazin – ist festgelegt

 FORE Sommer: 15. Juni jd. Jahres

 FORE Herbst: 30. Oktober jd. Jahres
Bitte merken Sie sich die Termine vor und setzen SIE sich mit uns rechtzeitig in Verbindung.

unser

Don‘t forget!
Damit unsere Anfrage nicht überraschend kommt!

agcfore@gmail.com
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Vermögen 
ist mehr als 
eine Summe.

sparkasse.de/privatebanking

Private Banking der Sparkasse.
Mehr als Vermögensberatung.
Bei der Vermögensoptimierung handeln wir verantwortungsbewusst und 
nachhaltig. Denn wir wissen, dass es in Ihrem Leben um mehr geht. 
Überzeugen Sie sich selbst und vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin.
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